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Die Basler Orchester haben zu wenig Proberäume. Das ist seit längerer Zeit bekannt. Aus 
diesem Grund hat die Basler Regierung die Salvisberg-Kirche am Picassoplatz gekauft. Die 
Kirche lasse sich zu einem Proberaum umbauen, hiess es in einer Medienmitteilung im 
August 2016. Der Umbau sollte bis Frühling 2017 fertiggesellt sein. Nun verzögert sich die 
Eröffnung auf frühestens Ende 2018, da der Umbau komplizierter sei als angenommen. 

Vor diesem Hintergrund bitte ich die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Auf welcher gesetzlichen Grundlage wurde diese Liegenschaft erworben? Wie hoch 
sind die Umbaukosten und wie setzen sich diese zusammen? 

2. Welche Zielsetzungen verfolgt der Kanton als Vermieter dieser Liegenschaft? 

3. Wer ist für den Betrieb des Proberaums verantwortlich? Zu welchen Konditionen 
werden die Räumlichkeiten abgegeben? Was sind die erwarteten Betriebskosten pro 
Jahr? Können die Betriebskosten voraussichtlich durch Vermietungsgebühren 
eingespielt werden? 

4. Für welche Musikformationen ist der Proberaum vorgesehen? 

5. Sind andere Nutzungsmöglichkeiten angedacht? 
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